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Let‘s work! 2019
18. Arbeitstagung für Heilpraktiker
11. / 12. Oktober 2019 • Wissenschaftspark Gelsenkirchen

Industriepartner und Initiativen

Veranstaltungsort:
Wissenschaftspark Gelsenkirchen 
Munscheidstr. 14
45886 Gelsenkirchen
www.wipage.de
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www.bdh-online.de/bunddeutscherheilpraktiker /Heilpraktikerkanal

Allgemeiner Hinweis
Während der Veranstaltungen 

werden Fotos gemacht, um 
Impressionen der Deutschen 

Homöopathietage und Let‘s work 
einzufangen. Die Fotos können 

später zu Dokumentations- 
zwecken im Internet oder in Print- 

medien veröffentlicht werden.

Veranstalter: 
Bund Deutscher Heilpraktiker e.V.
Südstraße 12 c  •  48231 Warendorf 
 02581 - 78 48 216
 veranstaltungen@bdh-online.de

2019
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Innovative Ausbildung im 21. Jahrhundert

bmt braun

ARCANA®

Partnernetz

nature at work

nature at work

4c

weiß

max.
7 Punkte 
pro Tag

Die Veranstaltungen Let‘s work! 
2019 und Deutsche Homöopa-

thietage 2019 werden im Rahmen 
des Fortbildungszertifikates für 
Heilpraktiker (Hrsg. BDH) aner-

kannt und mit maximal 7 Punkten 
pro Tag bewertet.

Unsere Verlosungen 
Ihre Eintrittskarte enthält ein 

Glückslos zur Teilnahme an der 
Verlosung am Samstagabend 
für einen Überraschungspreis. 
Die ersten 100 Frühaufsteher 
am Samstagmorgen erhalten 

außerdem ein Los zur Teilnahme 
an der Fachbücherverlosung am 
Samstagmorgen im Rahmen der 

Eröffnung. Viel Glück!



Unsere Partner

Innovative Ausbildung im 21. Jahrhundert
Ich melde mich für folgende Programmpunkte an: 
Let‘s work! 2019

Ich melde mich für folgende Programmpunkte an: 
Deutsche Homöopathietage | 2019

 Heilpraktikerin / Heilpraktiker BDH  ....................................  59,00 €
 Heilpraktikerin / Heilpraktiker nicht BDH  ........................  79,00 €
 Anwärterin / Anwärter BDH  ....................................................  49,00 €
 Anwärterin / Anwärter nicht BDH  ........................................  59,00 €

Anmeldung
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Ich/Wir nehme/n mit ______ Person(en) an der Party teil.

Ich bringe _____ Blutdruckmessgerät(e) (max. 3 Stück)  

zur Überprüfung mit. 

Teilnahmeberechtigt sind Heilpraktikerinnen, Heilpraktiker, Heilpraktikeranwärterinnen und 
Heilpraktikeranwärter sowie Angehörige anderer Heilberufe. Die Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge des Eingangs bearbeitet. Sie erhalten von uns eine Anmeldebestätigung mit Rechnung. 
Die Eintrittskarten werden nach Zahlungseingang verschickt. Programm, Themen und Referenten 
entsprechen dem Stand bei Drucklegung. Der Veranstalter behält sich Programmänderungen, 
Verlegung oder Absage aus dringendem Anlass vor. Die allgemeinen Bedingungen habe ich gelesen 
und erkenne sie mit meiner Unterschrift an.

Wir nutzen Ihre Daten ausschließlich zur Abrechnung und Verwaltung Ihrer Teilnahme an unserer 
Fortbildungsveranstaltung. 
Erfahren Sie mehr über unsere Datenschutzmaßnahmen unter www.bdh-online.de

Die Teilnahmegebühr ist bis 2 Wochen vor Beginn der Veranstaltung zu überweisen. Bei einer Stor-
nierung Ihrerseits bis vier Wochen vor Beginn der Veranstaltung erhalten Sie 100 % der Teilnahme-
gebühr erstattet. Bei einer Stornierung bis 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn erfolgt eine Erstattung 
von 50 %. Ab 2 Tage vor Veranstaltungsbeginn oder ohne Absage werden 100 % der Seminargebühr 
fällig. Die Seminarteilnahme ist an eine Ersatzperson übertragbar.

Datum, Unterschrift

46

Freitag, 11. Oktober 2019 – Let‘s work! 2019
15:00 – 15:15 Begrüßung

Frauenheilkunde Onkologie Tuina BDH-Expertin / Workshop BDH-Experten  

15:15 – 16:00

16:00 – 16:45

1 I Silke Uhlendahl
Basistherapie und hormonelle Regulation - Erfolgsgarant in der Praxis
2 I Marie Greiff / Michael Greiff
FAQ- die erfolgreiche bioidentische Hormontherapie

5 I Anja Pietzsch
Das humane Mikrobiom und seine  
Bedeutung in der Onkologie 

6 I Hui Zhang-Sievers
Tui-Na – Blockaden lösen,
Energie stimulieren

7 I Sabine Schiewer
Unternehmen Naturheilpraxis 
– Existenzsicherung

9 I H.-G. Bramhoff / Christina Krauße
Heilmittelwerbegesetz, Werbetexte, 
Website - Risiken vermeiden

16:45 – 17:15             Kaffeepause

17:15 – 18:00

18:00 – 18:45

3 I Stephanie Meurer
Beschwerden im Urogenitaltrakt der Frau
4 I Christiane Pies
In Saliva veritas - Praxisalltag und  Hormondiagnostik

5 I Dr. med. Jürgen Träger
Das humane Mikrobiom und seine  
Bedeutung in der Onkologie (Fortsetzung)

6 I Hui Zhang-Sievers
Tui-Na – Blockaden lösen,
Energie stimulieren (Forts.)

8 I Gabriele Schmiedinghoff
Atmen ist mehr als Luftholen 
– mit sofortiger Wirkung

9 I H.-G. Bramhoff / Christina Krauße
Heilmittelwerbegesetz, Werbetexte, 
Website - Risiken vermeiden(Forts.)

19:15 Get-together-Party 

Samstag, 12. Oktober 2019 – Let‘s work! 2019

9:00 – 9:30 Eröffnung / Verlosung wertvoller Buchpreise unter den ersten 100 Frühaufstehern

Vorträge Workshops Workshops Intensiv-Workshops DHZ-Forum  HPA HPGO3 Notfalltraining

9:45 – 10:30 10 I Dr. rer. nat. Oliver Ploss
Diagnostik und naturheilkund-
liche Therapie der Folgen von 
EBV-Infektionen

18 I T. Rutkowsky/M. Herzog
Einfache Iridologie mit  
komplexen Mitteln

22 I Reinhard Spieß
Yurashi für die Psyche: Weil Streicheln oft 
irgendwie ganz schön hilft

26 I Benno Stüve
Ausleitungstherapien ken-
nen lernen – theoretische 
Hintergründe

29 I Uwe Schlutt
Druck abbauen - Aus- und 
umleitende Verfahren bei 
Bluthochdruck

33 I Christoph Kaiser / Irene Kolbe
Kleiner Kreislauf für die Prüfung in 
Schwung gebracht - Organsystem Herz

37 I Siegfried Kämper
Die neuen Änderungen im 
Arzneimittelgesetz und 
Transfusionsgesetz 

43 I Denis Handke 
Back to Basics: Vorgehen 
bei unklarer Bewusstseins-
störung

10:45 – 11:30 11 I Dr. rer. nat. Thomas Gloger
Erfolgreicher Einsatz der Api- 
therapie bei Psoriasis-Rheuma 
(Api-Zentrum)

18 I T. Rutkowsky/M. Herzog
Einfache Iridologie mit  
komplexen Mitteln (Fortsetzung)

22 I Reinhard Spieß
Yurashi für die Psyche: Weil Streicheln oft 
irgendwie ganz schön hilft (Fortsetzung)

26 I Benno Stüve
Ausleitungstherapien kennen 
lernen – theoretische Hinter-
gründe (Fortsetzung)

29 I Uwe Schlutt
Druck abbauen - Aus- und 
umleitende Verfahren bei 
Bluthochdruck (Fortsetzung)

33 I Christoph Kaiser / Irene Kolbe
Kleiner Kreislauf für die Prüfung in 
Schwung gebracht - Organsystem Herz 
(Forts.)

38 I Siegfried Kämper
Heilpraktiker und Medizin-
recht - was betrifft uns?

43 I Denis Handke 
Back to Basics: Vorgehen 
bei unklarer Bewusstseins-
störung (Fortsetzung)

11:30 – 12:00            Kaffeepause

12:00 – 12:45 12 I Prof. Dr. med. Ch. Schempp
Ganzheitliche Behandlung von 
entzündlichen Hautkrankheiten

19 I Kathrin Böhning
Auch Männer wechseln die Jahre 
(Regenaplex)

23 I Shyney Vallomtharayil
Stressmanagement mit Ayurveda & Yoga   
Burnout vorbeugen

27 I Benno Stüve
Blutegelbehandlungen und 
weitere praktische Anwen-
dungen 

30 I Martin Löseke
Stressbedingte Hypertonie 
mit Akupunktur und Qigong 
behandeln

34 I Christoph Kaiser / Irene Kolbe
Die Fließsysteme Blut und deren 
Bedeutung - Organsystem Blut 

39 I Siegfried Kämper
Ganzheitliche Behandlung 
des Bewegungsapparates 
(Wirbelsäule, Knie)

44 I Denis Handke 
Back to Basics: Vorgehen 
bei unklarer Bewusstseins-
störung

13:00 – 13:45 13 I Dr. rer. nat. Kathrin Koll
Entgiftung, Säure-Basen-Haus-
halt und Darmsanierung 
(Spenglersan)

19 I Kathrin Böhning
Auch Männer wechseln die Jahre 
(Regenaplex, Fortsetzung)

23 I Shyney Vallomtharayil
Stressmanagement mit Ayurveda & Yoga  
Burnout vorbeugen (Fortsetzung)

27 I Benno Stüve
Blutegelbehandlungen und 
weitere praktische Anwen-
dungen (Fortsetzung)

30 I Martin Löseke
Stressbedingte Hypertonie 
mit Akupunktur und Qigong 
behandeln (Fortsetzung)

34 I Christoph Kaiser / Irene Kolbe
Die Fließsysteme Blut und deren 
Bedeutung - Organsystem Blut (Forts.)

39 I Siegfried Kämper
Ganzheitliche Behandlung 
des Bewegungsapparates 
(Fortsetzung)

44 I Denis Handke 
Back to Basics: Vorgehen 
bei unklarer Bewusstseins-
störung (Fortsetzung)

13:45 – 15:15            Mittagspause

15:15 – 16:00 14 I Christian Schütte
Schulterproblematik effektiv 
behandeln über Reflexpunkte 
(Siener Stiftung)

20 I Birgit Lummer
Sexuelle Probleme als Thema in 
Anamnese und Therapie

24 I Dr. phil. Jörg Berchem
Traditionelle Heilkunde in Afrika und 
Südostasien

28 I Dagmar Wolf
Ernährung bei Krebs – Prä-
vention und therapeutische 
Begleitung

31 I Peter Germann
Der leidige Blutdruck - 
Behandlungsformen aus der 
Phytotherapie

35 I Christoph Kaiser / Irene Kolbe
Damit die Galle in der Prüfung nicht 
überläuft - Organsystem Leber/Galle

40 I Hans-Jürgen Helbing
Behandlung von Erkrankun-
gen der Nasennebenhöhlen 
mit Ozon 

45 I Denis Handke 
Back to Basics: Vorgehen 
bei unklarer Bewusstseins-
störung

16:15 – 17:00 15 I Dr. med. Stefan Scheibel
Faszien als Schmerzauslöser 
(vitOrgan) 

20 I Birgit Lummer
Sexuelle Probleme als Thema in 
Anamnese und Therapie (Fort.)

24 I Dr. phil. Jörg Berchem
Traditionelle Heilkunde in Afrika und 
Südostasien (Fortsetzung)

28 I Dagmar Wolf
Ernährung bei Krebs – Prä-
vention und therapeutische 
Begleitung (Fortsetzung)

31 I Peter Germann
Der leidige Blutdruck - 
Behandlungsformen aus der 
Phytotherapie (Fortsetzung)

35 I Christoph Kaiser / Irene Kolbe
Damit die Galle in der Prüfung nicht 
überläuft - Organsystem Leber/Galle 
(Forts.)

41 I Karl Vetter
Neuraltherapie bei chroni- 
schen Entzündungen u. myo- 
fascialem Schmerzsyndrom

45 I Denis Handke 
Back to Basics: Vorgehen 
bei unklarer Bewusstseins-
störung (Fortsetzung)

17:00 – 17:30            Kaffeepause

17:30 – 18:15 16 I Andreas Domes
Komplexmittelhomöopathie – 
traditionelle und moderne Praxis-
therapien

21 I Silke Burkart
Das Konzept Qi in der Chinesi-
schen Medizin

25 I Moritz Lemke
Akupunkturworkshop, Blitzschnelle 
Resultate Methode

28 I Dagmar Wolf
Ernährung bei Krebs – Prä-
vention und therapeutische 
Begleitung (Fortsetzung)

32 I Uwe Rathay
Wenn der Blutdruck verrückt 
spielt - Behandlung aus 
osteopathischer Sicht

36 I Reinhard Saldow
Lernstörungen und Prüfungsängste  
mit Hypnose bewältigen 

42 I Dirk Zaloudek
Intravenöse Sauerstoff-
applikation – ohne Eigenblut

46 I Denis Handke 
Inhalt/Aufbau einer Notfalltasche  
(Dauer ca. 60 min)

18:30 – 19:15 17 I Überraschungsvortrag 21 I Silke Burkart
Das Konzept Qi in der Chinesi-
schen Medizin (Fortsetzung)

25 I Moritz Lemke
Akupunkturworkshop, Blitzschnelle 
Resultate Methode (Fortsetzung)

28 I Dagmar Wolf
Ernährung bei Krebs – Prä-
vention und therapeutische 
Begleitung (Fortsetzung)

32 I Uwe Rathay
Wenn der Blutdruck verrückt 
spielt - Behandlung aus osteo-
pathischer Sicht (Forts.)

36 I Reinhard Saldow
Lernstörungen und Prüfungsängste  
mit Hypnose bewältigen 
(Fortsetzung)

42 I Dirk Zaloudek
Intravenöse Sauerstoff-
applikation – ohne Eigenblut 
(Fortsetzung)

19:15 Verlosung / Verabschiedung – Halten Sie bitte Ihr Glückslos bereit. 

Online-Frühbucher-Rabatt bis zum 15. 09. 2019 
Einfach anmelden auf www.bdh-online.de

 5,-  
Euro

herzlich willkommen zu unserem Kongress-Doppelpack im Herbst! Freuen Sie sich auf unsere Arbeitstagung 
Let‘s work! und die Deutschen Homöopathietage am 11. / 12. Oktober 2019 im Wissenschaftspark in 
Gelsenkirchen.

Große Auswahl, hohe Qualität
Das umfangreiche, hochwertige und vielseitige Fortbildungsprogramm hält über 50 Programmpunkte für Sie 
bereit. Wählen Sie Ihre persönlichen Schwerpunkte aus, zu denen Sie mehr Informationen oder auch nur mal 
einen anderen Blickwinkel benötigen. 

Erfolgreiche Praxisführung – leicht gemacht
Als verlässliche Partner an Ihrer Seite liefern Ihnen die BDH-Experten Antworten zu den Praxis-Themen Wettbe-
werbsrecht, Existenzgründung, Existenzsicherung, Altersvorsorge, Versicherungen, Website, DSGVO, Heilmittel-
werbegesetz u.v.a.m. Ein kostenloser Service vor Ort – auch für Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die nicht dem 
BDH angehören.

Lernen, klönen und vernetzen
Es ist der besondere Mix, der die Atmosphäre dieser Veranstaltung ausmacht. Interessierte Kolleginnen und 
Kollegen, praxisorientierte Referate, kompetente AnsprechpartnerInnen, gute Gespräche in der großen Indus-
trieausstellung, entspannte Gespräche in den Pausen und viel Spaß auf der Get-together-Party. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, Kontakte zu knüpfen und zu vertiefen.

Früh buchen und dabei sein
Melden Sie sich online an. Im Preis enthalten ist der Besuch aller Workshops, Vorträge und der Industrieausstel-
lung. Zusätzlicher Benefit für Sie: Lassen Sie Ihre Blutdruckmessgeräte kostenlos überprüfen, und genießen Sie 
vergnügte Stunden auf unserer Get-together-Party.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr BDH Team

Ulrich Sümper | Präsident BDH

Liebe Kolleginnen 
und Kollegen, 
liebe Berufsanwärterinnen
und Berufsanwärter,

Herzlich willkommen 
Grußwort
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Freitag, 11. Oktober 2019

Referentin: HP Angelika Uphoff
Vortrag: 15:15 – 16:45 Uhr | 90 Min
Mit Ängsten und Panikattacken kommen immer mehr Menschen in unsere ho-
möopathische Praxis. Die klassische Homöopathie ist sehr gut geeignet, Angst-
störungen zu behandeln und zu heilen. Wie begleiten wir diese Patienten und 
wann ist psychiatrische oder psychologische Behandlung notwendig? 

Du musst doch keine Angst haben

4

Referentin: HP Angelika Zimmermann
Vortrag: 17:15 – 18:45 Uhr | 90 Min
Nosoden können vielfältig eingesetzt werden: Zur miasmatischen Reinigung, 
nach Impfungen und als tiefgreifend wirksame Stimulatoren. Die Kraft der No-
soden, auch der kaum bekannten Darmnosoden, erschließt sich sehr gut im 
kinesiologischen Muskeltest. Dies wird theoretisch begründet und praktisch 
veranschaulicht.

Die Kraft der NosodenH4 

H3 

Homöopathie im Blickpunkt: Eine heute wie früher 
umstrittene Heilkunde und ihre Geschichte
Referentin: HP Maren Siems-Bührmann
Vortrag: 10:15 – 11:45 Uhr | 90 Min
Wie ist die Homöopathie entstanden, was waren Vorläufer und wie hat Samuel Hah-
nemann seine “Heilkunst“ entwickelt und gelehrt? Und ist das Organon heute noch 
aktuell? Über 200 Jahre regt Samuel Hahnemann weltweit zu Diskussionen und 
Streitschriften an. Reden wir gemeinsam über diese sehr lebendige Heilmethode.

H1 

Referent: HP Stefan Reis
Vortrag: 12:15 – 13:45 Uhr | 90 Min
Das „Therapeutische Taschenbuch“ (TTB) ist eines der zuverlässigsten Werkzeu-
ge in der homöopathischen Praxis. Der Crashkurs soll Interesse an dieser Analy-
semethode wecken. Beispielfälle illustrieren das Vorgehen und die Unterschiede 
zu anderen Methoden. Ich empfehle, ein TTB ("revidierte Fassung", Haug Verlag) 
mitzubringen.

Crashkurs: Bönninghausens Therapeutisches TaschenbuchH2 

2019



Samstag, 12. Oktober 2019

Referentin: HP Inga Maria Stalljann
Seminar: 09:45 – 19:15 Uhr | ganztägig

Das Seminar im Detail:
• Einführung zum Thema Alter 
• Die Reifestufen des Menschen
• Diagnostik von Schmerz und Angst bei sprachlosen Patienten
• Unterschied der ganzheitlichen Behandlung zur Palliation
• Die geriatrische Anamnese anhand zahlreicher Fallbeispiele
• Wie schütze ich mich vor Schmerz und Leid
• Desorientiertheit und Demenz 
• Demenzformen und ihre Behandlung
• Homöopathische Arzneien bei Demenz
• Ganzheitlich homöopathische Sterbebegleitung „letzte Hilfe Kurse“
• Begleitung der Angehörigen

Medizin unserer Zukunft – Der geriatrische Patient und die 
Betreuung und Begleitung von Angehörigen

5

H5 
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2019



6

Programm – Let‘s work! 2019
Freitag, 11. Oktober 2019

Referentin: HP Silke Uhlendahl
Vortrag: 15:15 – 16:00 Uhr | 45 Min
Gute Planung der Therapiekonzeption ist wichtig für eine erfolgreiche Thera-
pie in der Praxis. Gerade bei hormonellen Regulationstherapien gibt es immer 
wieder Stolpersteine. Im Vortrag gehen wir auf genau diese Situationen ein und 
fragen uns, welche Bausteine für einen perfekten Therapiekanon wichtig sind.

Basistherapie und hormonelle Regulation –  
Erfolgsgarant in der Praxis

Referenten: HP Marie Greiff / HP Michael Greiff
Vortrag: 16:00 – 16:45 Uhr | 45 Min

Referentin: HP Stephanie Meurer
Vortrag: 17:15 – 18:00 Uhr | 45 Min

Referentin: HP Christiane Pies
Vortrag: 18:00 – 18:45 Uhr | 45 Min

Haben Sie sich eigentlich schon einmal gefragt, wann welches Mittel angezeigt 
ist und warum? Wir zeigen Ihnen, worauf Sie bei der Produktwahl achten soll-
ten, damit die therapeutische Anwendung  in der Praxis sicher und erfolgreich 
werden kann.

Blasenentzündungen, Inkontinenz, Reizblase und verschiedene Vaginalbeschwer-
den können mit spagyrischen Essenzen und Knospenmazeraten sanft behandelt 
werden. Im Vortrag besprechen wir sinnvolle Kombinationen der zur Behandlung 
in Frage kommenden Pflanzen, Mineralien und Knospen.

Die Untersuchung der Hormonspiegel aus dem Speichel hat in Naturheilpraxen 
Einzug gehalten. Natürliche Hormontherapie ist ein wichtiger Baustein in der 
Therapie hormonabhängiger Erkrankungen. Praxisbeispiele in Diagnostik und 
Therapieverläufen für Ihren Praxisalltag.

FAQ – die erfolgreiche bioidentische Hormontherapie

Beschwerden im Urogenitaltrakt der Frau

In Saliva veritas – Praxisalltag und  Hormondiagnostik

Frauenheilkunde

01 

02 

03 

04 
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Referenten: HP Anja Pietzsch / Dr. med. Jürgen Träger
Workshop:	 15:15 – 18:45 Uhr | 180 Min

Referentin: HP Sabine Schiewer
Vortrag:	 15:15 – 16:45 Uhr | 90 Min 

Teil1:

Mit dem Boom der Mikrobiomforschung werden immer mehr Verbindungen zwi-

schen der Bakterienbesiedelung und einer gesunden Tumorabwehr aufgedeckt. 

Diese wird anhand grundlegender Fakten dargestellt. Ihre konkreten Praxisfälle 

veranschaulichen die Möglichkeiten einer adjuvanten Behandlung in der Heilprak-

tiker-Praxis.

Teil2: 

Die Mikrobiomforschung gibt Hoffnung, Krebserkrankungen vermeiden zu kön-

nen, aber auch „Krebs, die Geisel der Menschheit“ besser behandeln zu können. Die 

prä- und probiotische Therapie, ergänzt durch eine ganzheitliche Behandlung, im 

Rahmen einer komplementären Krebstherapie wird ausführlich dargestellt. 

Haben Sie genau kalkuliert oder kommen Sie so gerade über die Runden? In 
diesem Workshop lernen Sie die Welt der Zahlen des Unternehmens Naturheil-
praxis kennen und erfahren, an welchen Stellen Sie Einfluss auf Einnahmen und 
Ausgaben haben, und wie Sie das für Ihren wirtschaftlichen Erfolg nutzen können. 

Referentin: HP Hui Zhang-Sievers
Workshop:	 15:15 – 18:45 Uhr | 180 Min 
Tui-Na ist ein wesentlicher Teil der TCM, ist Therapie und Prävention zugleich. 
Die manuelle Auflösung von Blockaden fördert den Energiefluss der Meridiane 
und aktiviert gezielt Organe. Massieren, Mobilisieren, Manipulieren, Stimulieren. 
Schmerzen lindern oder beseitigen. Ein Werkzeug für alle Manual-Therapeuten.

Das humane Mikrobiom und seine Bedeutung in der Onkologie

Unternehmen Naturheilpraxis – Existenzsicherung

Tui-Na – Blockaden lösen, Energie stimulieren

Programm – Let‘s work! 2019
Freitag, 11. Oktober 2019

Onkologie

BDH-Expertin 

Tui-Na

05 

07 

06 



Referenten: Heinz-Georg Bramhoff / HP Christina Krauße
Workshop: 15:15 – 18:45 Uhr | 180 Min 
Werbung, Internet und EDV beinhalten Risiken, die jede Heilpraktikerin und 
jeder Heilpraktiker kennen muss. An praktischen Beispielen behandeln wir die 
Thematik, analysieren Texte und diskutieren Abmahnfallen.

Heilmittelwerbegesetz, Werbetexte, Website - Risiken vermeiden

BDH-Experten 

8

Programm – Let‘s work! 2019
Freitag, 11. Oktober 2019
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arcana.deSeit 1957

Seit  stellen wir LM-Potenzen her. Die Her stellung 
erfolgt bei uns hand  ver rieben und hand verschüttelt. 

Als Familien unter nehmen fühlen wir uns der homöo-
pathischen Tradition verpfl ichtet. ARCANA setzt sich 
nachhaltig für die Erhaltung der Arzneimittelvielfalt 
in der Homöopathie ein. 

San�  & mild heilen 60 JAHRE

 ausschließlich 

 LM-Potenzen

Mehr als

Referentin: HP Gabriele Schmiedinghoff
Workshop:	 17:15 – 18:45 Uhr | 90 Min 
Dieser Workshop gewährt einen Einblick in die therapeutische Bedeutung  des 
Atems. Welche Erkrankungen können durch falsches Atmen entstehen oder 
ursächlich dazu beitragen, dass sich diese chronifizieren? Atemübungen als 
„Medikament“? Erleben Sie die sofortige Wirkung praktischer Atemübungen!

Atmen ist mehr als Luftholen – mit sofortiger Wirkung

Workshop

08 



Vorträge
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Programm – Let‘s work! 2019
Samstag, 12. Oktober 2019

Referent: Dr. rer. nat. Oliver Ploss
Vortrag: 09:45 – 10:30 Uhr | 45 Min

Referent: Dr. rer. nat. Thomas Gloger
Vortrag: 10:45 – 11:30 Uhr | 45 Min

Referent: Prof. Dr. med. Christoph M. Schempp
Vortrag: 12:00 – 12:45 Uhr | 45 Min

Referentin: Dr. rer. nat. Kathrin Koll
Vortrag: 13:00 – 13:45 Uhr | 45 Min

Mit dem Eppstein-Barr-Virus (EBV) infizieren sich die meisten Menschen bereits 
im Kindesalter. Ab dem 40. Lebensjahr sind circa 98 Prozent der Menschen mit 
EBV infiziert. In dem Vortrag werden ganzheitliche Therapieverfahren zur Be-
handlung der Folgen einer EBV Infektion vorgestellt.

Ein Patient mit Psoriasis-Rheuma ließ sich nach einem Zusammenbruch aus-
schließlich mit Naturheilkunde weiterbehandeln. Der Referent wird den Verlauf 
und die Synergie verschiedener Naturheilverfahren unter anderem mit grünem 
Propolis nachzeichnen. (Fallstudie)

Am Beispiel der Psoriasis, der Neurodermitis und der Akne vulgaris werden mög-
liche ganzheitliche Behandlungsansätze diskutiert. Besonders wird auf die Phy-
totherapie, die Homöopathie und die Anregung des Stoffwechsels, zum Beispiel 
durch Bittermittel, eingegangen.

Die Erhaltung oder Regeneration der Funktionsfähigkeit des Bindegewebes ist 
Grundlage jeder naturheilkundlichen Therapie. Sie erhalten Hintergrundinfor-
mationen zu Anwendungs- und Kombinationsmöglichkeiten zur Ausleitung 
von Stoffwechselendprodukten, zur Regulation des Säure-Basen-Haushalts und 
zur Darmsanierung. 

Diagnostik und naturheilkundliche Therapie der  
Folgen von EBV-Infektionen (MetaFackler)

Erfolgreicher Einsatz der Apitherapie bei Psoriasis-Rheuma 
(Api-Zentrum)

Ganzheitliche Behandlung von entzündlichen Hautkrankheiten

Entgiftung, Säure-Basen-Haushalt und Darmsanierung 
(Spenglersan)

10 

11 

12 

13 



Referent: HP Christian Schütte
Vortrag:  15:15 – 16:00 Uhr | 45 Min 

Referent: Dr. rer. nat. Stefan Scheibel
Vortrag: 16:15 – 17:00 Uhr | 45 Min

Erfahren Sie, wie Sie schnell und effektiv über sogenannte Fernpunkte helfen kön-
nen, die als „Faszienknotenpunkte“ auf die Schulter einwirken. Außerdem erfahren 
Sie ätiologische Zusammenhänge zu den inneren Organen, der Wirbelsäule und 
der oberen Extremitäten. 

Bei den meisten bewegungsabhängigen Schmerzen wird ein umfangreicher ortho-

pädischer Status erhoben, der Zustand der Faszien wird jedoch selten einbezogen. 

In diesem Vortrag werden die unterschiedlichen Funktionen der Faszien ebenso be-

sprochen, wie deren zielgerichtete Behandlung mir der biomolekularen Therapie.

Schulterproblematik über Reflexpunkte effektiv behandeln 
(Rudolf-Siener Stiftung)

Faszien als Schmerzauslöser (vitOrgan) 

10

Referent: HP Andreas Domes
Vortrag: 17:30 – 18:15 Uhr | 45 Min

Referent: HP Jaan-Peer Landmann
Vortrag: 18:30 – 19:15 Uhr | 45 Min

Moderne Komplexmittel-Homöopathie  ergänzt und begleitet  täglich Ihre Pra-
xistherapien. Bei diesen Präparaten geht es um mehr als Homöopathie: Phyto-
therapie, Nosoden, Tinkturen, Isopathie, Schüßlersalze und sogar Vitalstoffe. Sie 
ist nicht nur für Anfänger leicht nach Indikation zu rezeptieren. 

Einfach zu lernen und einfach durchzuführen: Wir zeigen euch chiropraktische 
Tests, die euch Anhaltspunkte geben, wo ihr mit euren Justierungen beim Pati-
enten ansetzen könnt: vom Spinalizer (Haltung), dem Zwei-Waagen-Test über 
die Thermografie und die EMG (Muskeltonus) bis hin zum Gleichgewichtstest.

Komplexmittelhomöopathie – traditionelle und 
moderne Therapien (Fakom)

Funktionelle neurologische Diagnostik in der Chiropraktik

Vorträge

14 

15 

16 

17 

Programm – Let‘s work! 2019
Samstag, 12. Oktober 2019
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Referenten: HP Tobias Rutkowsky / HP Michael Herzog
Workshop: 09:45 – 11:30 Uhr | 90 Min
Eine bewährte Möglichkeit, in der naturheilkundlichen Praxis zuverlässige Be-
handlungskonzepte aufzustellen. Erfahren Sie mehr über einfache Klassifizie-
rungen im System der Iridologie. Dazu werden passende Behandlungskon-
zepte mit Komplexmitteln und ihren Schnittstellen zu traditionellen Verfahren 
vorgestellt.

Einfache Iridologie mit komplexen Mitteln18 

Programm – Let‘s work! 2019
Samstag, 12. Oktober 2019

Referentin: HP Kathrin Böhning
Workshop: 12:00 – 13:45 Uhr | 90 Min
Kaum jemand weiß es - und wenn, spricht man(n) nicht darüber: Auch Männer 
können Probleme mit den "Wechseljahren" bekommen. Beim Mann ist es die 
Andropause, die vielen Patienten sehr zu schaffen machen kann. Erfahren Sie, wie 
ihnen naturheilkundlich – ohne Hormone – geholfen werden kann.

Auch Männer wechseln die Jahre (Regenaplex)

Workshops

19 

Referentin: HP Birgit Lummer
Workshop: 15:15 – 17:00 Uhr | 90 Min
Schmerzen, Angst, Schlafen, Essen – sind immer Themen in der Anamnese. Se-
xualität wird häufig nicht thematisiert. Unerfüllte sexuelle Bedürfnisse können 
aber großen Einfluss auf die Entstehung von Krankheiten haben. Deshalb ein 
unverzichtbares Thema  auch für jede(n) ganzheitliche(n) HeilpraktikerIn.

Sexuelle Probleme als Thema in Anamnese und Therapie20 

Referentin: HP Silke Burkart
Workshop: 17:30 – 19:15 Uhr | 90 Min
Was ist Qi? Ist es eine bisher unentdeckte Substanz? Oder existiert es gar nicht? 
Wir analysieren das Konzept Qi vor dem Hintergrund seiner vielfältigen Kontex-
te und machen kleine Übungen, die die Wahrnehmung unseres eigenen Qi för-
dern und uns so in der täglichen therapeutischen Arbeit unterstützen können.

Das Konzept Qi in der Chinesischen Medizin21 



Referentin: HP Shyney Vallomtharayil
Workshop: 12:00 – 13:45 Uhr | 90 Min

Referent: HP Moritz Lemke
Workshop: 17:30 – 19:15 Uhr | 90 Min

Im heutigen Alltag voll Hektik und Leistungsdruck wachsen die stressbedingten 
Erkrankungen stetig. Erfahren Sie, wie Sie mit Ayurveda & Yoga Stress einfach 
und leicht bewältigen sowie Burnout vorbeugen können. Entdecken Sie den 
ganzheitlichen Weg für sich selbst und Ihre Patienten! 

Vorstellung, Erläuterung und Demonstration einer effektiven Akupunkturme-
thode für die Praxis. Der Workshop richtet sich an Heilpraktiker/innen mit oder 
ohne Akupunktur-Vorkenntnisse. Es werden Akupunkturtechniken gezeigt, die 
in kleinen Gruppen untereinander geübt werden.

Stressmanagement mit Ayurveda & Yoga Burnout vorbeugen

Akupunkturworkshop, Blitzschnelle Resultate Methode

12

Referent: HP Dr. phil. Jörg Berchem
Workshop: 15:15 – 17:00 Uhr | 90 Min
Exemplarisch werden Einblicke gewährt in traditionelle Heilweisen und kultur-
spezifische Auffassungen von Krankheit und Heilung. Welche Sichtweisen kann 
traditionelle Medizin schenken? Wie ergeht es Heilkundigen dort nach dem 
Einzug akademischer Medizin und dem Einfluss internationaler Pharmafirmen?

Traditionelle Heilkunde in Afrika und Südostasien

23 

24 

25 

Programm – Let‘s work! 2019
Samstag, 12. Oktober 2019

Referent: HP Reinhard Spieß
Workshop: 09:45 – 11:30 Uhr | 90 Min
Als Schmerztherapie fokussiert Yurashi auf die Homöostase der Muskulatur. 
Manuelle Interventionen - und besonders die unspezifischen - dienen auch der 
Aktivierung des Parasympathikus, implizieren Trance-Induktionen, führen Pati-
enten an non-verbale Problemlösungen. Ein neuer Weg der Trauma-Therapie?

Yurashi für die Psyche: Weil Streicheln oft ganz schön hilft22 

Workshops
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In diesem Workshop sprechen wir über die Stoffe, die ausgeleitet werden soll-
ten. So lernen Sie die klassischen HP-Ausleitungsverfahren theoretisch und 
praktisch kennen. Wer möchte, kann selber "Hand anlegen" - Blutegel, Schröp-
fen, Baunscheidtieren und Cantharidenpflaster.

Ausleitungstherapien kennen lernen 26-27 

Programm – Let‘s work! 2019
Samstag, 12. Oktober 2019

Intensiv-Workshops

Referentin: HP Dagmar Wolf
Workshop: 15:15 – 19:15 Uhr | 180 Min
Die Ernährung spielt eine wesentliche Rolle für Prävention und therapeutische 
Begleitung. Wir gehen auf verschiedene Aspekte ein. Weltkrebsbericht und 
Krebsprävention, Krebsdiäten, Fasten und Chemotherapie, ernährungsthe-
rapeutische Empfehlungen zur Unterstützung bei Nebenwirkungen, Mikro-
nährstoffsupplemente.

Ernährung bei Krebs – Prävention und therapeutische Begleitung28 

Referent: HP Benno Stüve
Workshops:	 09:45 Uhr – 11:30 Uhr | 90 Min  (26) Theoretische Hintergründe
		  12:00 Uhr  – 13:45 Uhr | 90 Min  (27) Praktische Anwendungen

Dortmunder 
Naturheilkundetag
21. / 22. Februar 2020

www.bdh-online.de

Bin dabei!
Notiert.
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DHZ-Forum: Blutdruckregulationsstörungen

Referent: HP Martin Löseke
Workshop: 12:00 – 13:45 Uhr | 90 Min

Referent: HP Uwe Rathay
Workshop: 17:30 – 19:15 Uhr | 90 Min

Die stressbedingte Form der Hypertonie kann erfolgreich mit Akupunktur und 
Qigong behandelt werden. Diagnostische Merkmale werden anhand von prakti-
schen Fallbeispielen und Akupunktur-Techniken vorgestellt. Wir zeigen einfache Qi-
gong-Übungen, welche die Wirksamkeit der Akupunktur nachhaltig unterstützen.

Eine Reise durch die regulierenden Systeme mit Boxenstopps an Stellorganen 
wie dem Barorezeptorenreflex und den Nieren. Was, wenn diese Systeme in ih-
ren Funktionen gestört sind? Sind es HWS- oder BWS-Blockaden, zirkulatorische 
oder viszerale Probleme? Wie können Störungen erkannt und behoben werden?

Stressbedingte Hypertonie mit Akupunktur und Qigong behandeln

Wenn der Blutdruck verrückt spielt – Die osteopathische Sicht

Referent: HP Peter Germann
Workshop: 15:15 – 17:00 Uhr | 90 Min
Will man nicht nur symptomatisch behandeln, sollten die vielfältigen Interakti-
onen abgecheckt werden, die zu Entgleisungen führen können. Dazu gehören 
auch typbedingte sowie genetische Aspekte. Die eine Blutdruckentgleisung 
gibt es nicht! Individuelle Therapieansätze werden vorgestellt.

Der leidige Blutdruck – Behandlungsformen aus der Phytotherapie

30 

31 

32 

Referent: HP Uwe Schlutt
Workshop: 09:45 – 11:30 Uhr | 90 Min
Der naturheilkundliche Erfahrungsschatz bietet viele effektive Behandlungs-
strategien zur Behandlung von Bluthochdruck. Biochronologischer Aderlass, 
Schröpftherapie, Rezepte der Hildegard von Bingen sowie Strategien der Schüß-
ler’schen Biochemie und der Aromaheilkunde werden vorgestellt.

Druck abbauen  –  
Aus- und umleitende Verfahren bei Bluthochdruck29 
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Referent: HP Reinhard Saldow
Vortrag: 17:30 – 19:15 Uhr | 90 Min

„In der Kürze liegt die Würze“ Power-learning Anatomie/Physiologie. Die 
wichtigsten Pathomechanismen konzentriert auf ausgewählte Gebiete. Errei-
chen einer leichteren Differential-Diagnose samt Untersuchungsmethoden. 
Für alle HPA somit „Prüfungstraining“ kompakt!

Das Wissen für die Prüfung ist gewaltig und will gelernt werden, aber was ist 
wenn das Erlernte nicht im Kopf bleiben will? Oder wenn es da ist, nur in der 
Prüfung nicht? Im Vortrag wird der Einsatz von Hypnose bei Lernstörungen und 
Prüfungsängsten vorgestellt und mit Übungen umgesetzt; für eine erfolgrei-
che Prüfung.

Die Organsysteme Herz, Blut, Leber und Galle

Lernstörungen und Prüfungsängste mit Hypnose bewältigen

33-35 

36 

37 

38 
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HPA

HPGO3

Referenten: HP Irene Kolbe / HP Christoph Kaiser 
Workshops:	 09:45 Uhr – 11:30 Uhr | 90 Min  (33) Organsystem Herz
		  12:00 Uhr  – 13:45 Uhr | 90 Min  (34) Organsystem Blut
		  15:15 Uhr  – 17:00 Uhr | 90 Min  (35) Organsystem Leber/Galle

Nach der Neuinterpretation des Transfusionsgesetzes sollten Sie die aktuelle  
Rechtsprechung mit mehreren Urteilen zur Eigenbluttherapie durch  Heilprak-
tikerinnen und Heilpraktiker, die Konsequenzen für Ihre Praxistätigkeit, insbe-
sondere Ozontherapeutinnen und -therapeuten, kennen und verstehen. 

Referent: HP Siegfried Kämper
Vortrag:	 09:45 – 10:30 Uhr | 45 Min

Referent: HP Siegfried Kämper 
Vortrag:	 10:45 – 11:30 Uhr | 45 Min

Aus gebotenem Anlass ist es wichtig, die Entwicklung in der Gesetzgebung 
(geplante Änderung des Arzneimittelgesetzes) und ihre Auswirkungen auf 
die Heilpraktikerpraxis zu kennen. 

Die neuen Änderungen im Arzneimittel- und Transfusionsgesetz

Heilpraktiker und Medizinrecht – was betrifft uns?



Referent: HP Siegfried Kämper
Vortrag: 12:00 – 13:45 Uhr | 90 Min
Die wichtigen anatomischen Strukturen, die wir bei Schmerzen erreichen wol-
len, sind gut zugänglich. So können wir mit der kleinen Neuraltherapie und 
subkutanen Injektionen mit einem Sauerstoff-Ozongasgemisch hervorragende 
Ergebnisse erzielen. 

Ganzheitliche Behandlung des Bewegungsapparates 
(insbesondere Wirbelsäule und Knie)39 
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HPGO3

Referent: HP Hans-Jürgen Helbing
Vortrag: 15:15 – 16:00 Uhr | 45 Min

Referent: HP Karl Vetter
Vortrag: 16:15 – 17:00 Uhr | 45 Min

Referent: HP Dirk Zaloudek
Workshop: 17:30 – 19:15 Uhr | 90 Min

Sowohl akute, insbesondere aber chronische Erkrankungen der Nebenhöhlen 
sind der Behandlung mit Ozon zugänglich. Oft genügt eine einmalige schmerz- 
und nebenwirkungsfreie Behandlung in der Praxis. Fachliche Einleitung mit 
praktischer Demonstration der Therapie.

In der Schmerzentwicklung und vor allem in der Chronifizierung von Schmerzen 
spielen aktivierte Stressachsen und erhöhte Interleukine eine große Rolle. Die 
Ursache dieser chronischen Entzündungen sind häufig chronische Infekte. Sie 
erhalten Antworten auf diese pathophysiologischen Aspekte. 

Durch die direkte Insufflation von bläschenförmig zugeführtem Sauerstoff wer-
den endogene, antioxidative Mechanismen aktiviert und antientzündliche und 
gefäßerweiternde Mediatoren freigesetzt. In diesem Workshop wird der erfolg-
reiche Einsatz in der Praxis vorgestellt und die neuesten Erkenntnisse vermittelt. 

Behandlung von Erkrankungen der 
Nasennebenhöhlen mit Ozon

Neuraltherapie bei chronischen Entzündungen 
und myofascialem Schmerzsyndrom

Intravenöse Sauerstoffapplikation – ohne Eigenblut

40 

41 

42 
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Referent: Denis Handke
Workshops:	 09:45 Uhr – 11:30 Uhr | 90 Min  (43)
		  12:00 Uhr  – 13:45 Uhr | 90 Min  (44)
		  15:15 Uhr  – 17:00 Uhr | 90 Min  (45)
		  17:30 Uhr  – 18:30 Uhr | 60 Min  (46)  Inhalt / Aufbau einer Notfalltasche

In diesem Jahr steht unser Notfalltraining unter dem Motto „Back to Ba-
sics“. Was mache ich, wenn der Patient im Wartezimmer plötzlich die Augen 
verdreht und somnolent wird? Oder bei der Blutentnahme kollabiert? Wie 
gehe ich mit einem hypotonen Patienten mit einer plötzlichen Synkope um? 
Klappt es im Stress mit dem venösen Zugang? Diese und weitere Situatio-
nen werden praxisorientiert bearbeitet und in Fallbeispielen demonstriert. 
Abgerundet wird der Tag mit dem Thema: Was gehört sinnvollerweise in 
eine Notfalltasche? Erkunden Sie mit uns das am häufigsten auftretende 
Notfallbild im Praxisalltag. 

Back to Basics: Vorgehen bei unklarer Bewusstseinsstörung 
Lebendiger Praxisworkshop43-46 

Notfalltraining

Innovative Ausbildung im 21. Jahrhundert

© Frank Horstmöller
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Antworten auf Ihre Fragen
Im Dialog mit den BDH Experten

Sie haben Fragen zu speziellen Fachbereichen, oder 
befinden sich inmitten Ihrer Existenzgründung? Dann 
nutzen Sie unseren Experten-Service vor Ort! Ganz 

gleich, ob Sie sich als Mitglied oder Nicht-Mitglied an 
unsere Fachleute wenden, hier erhalten Sie Antwor-
ten auf Ihre Fragen – kompetent und persönlich.

Gregor Bramhoff 
IT, Internet u. Datenbanken, DSGVO

Sebastian Fritzsch
Grafikkonzepte, Logo, Typografie 
und Werbemittel

Heinz-Georg Bramhoff
Internet- und Wettbewerbsrecht

Christina Krauße
Heilmittelwerbesesetz
Abgrenzung Schul- und 
Komplementärmedizin

Sabine Schiewer
Existenzgründung

Rainer Magrowski
Versicherungen

Experten-Service vor Ort

© Frank Horstmöller
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Kongressinformationen
Wichtige Infos auf einen Blick

Organisatorische Hinweise

Veranstaltungsort
Wissenschaftspark Gelsenkirchen 
Munscheidstr. 14 • 45886 Gelsenkirchen
www.wipage.de 

Ihr BDH-Team für Sie vor Ort
Öffnungszeiten der BDH-Information: 
Freitag 11.10.2019 von 9.00 Uhr bis 19.30 Uhr 
Samstag 12.10.2019 von 8.00 Uhr bis 19.30 Uhr

Für Fragen zur Veranstaltung 
Ansprechpartnerin: Silke Pieper
Fon: 02581 - 78 48 216
Fax: 02581 - 61 50 8
Mail: veranstaltungen@bdh-online.de

Hands up – Auf der Get-together-Party
Auch in diesem Jahr laden wir wieder am Freitag-
abend zu unserer Party ein. Freuen Sie sich auf ver-
gnügte Stunden mit Livemusik, Cocktailbar, angeregten 
Gesprächen und guter Stimmung.

Kostenlose Kontrolle Ihrer Blutdruckmessgeräte
Bitte geben Sie Ihre Geräte (max. 3 Stück pro Teilnehmer) 
mit Namen versehen zu folgenden Zeiten ab: Freitag ab 
14.30 Uhr und Samstag zwischen 8.00 Uhr und 9.00 Uhr. 
Die Abholung sollte bis 17.00 Uhr erfolgen. Nutzen Sie 
diesen Service. Der BDH trägt die Kosten für Sie.

Unterkünfte
Informationen zu Übernachtungsmöglichkeiten, 
Restaurantbesuchen und Ausflugsmöglichkeiten 
unter: www.verkehrsverein-gelsenkirchen.de 

© creative studio – Fotolia.com

© Frank Horstmöller

© Frank Horstmöller
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Anzeigen
Aussteller

Fachliteratur & 
medizinischer Bedarf
für Ihre naturheilkundliche Praxis

Er-Leben - Fachversand Bernd Brockmann, 
Weetfelder Str. 35, 59199 Bönen
Tel.: (02383) 92 00 555, Fax: (02383) 92 00 599,
info@er-leben.de 

Highlights aus unserem Sortiment: 

Gratis Katalog!
Gleich anfordern!

Braunglas� aschen 
und Zubehör

Tapes 
in verschiedenen 
Größen und Farben

Akupunkturnadeln 
in verschiedenen 
Ausführungen



Deutsche Hom   pathietage | 2019

Programmübersicht
mit Anmeldeformular
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Samstag, 12. Oktober 2019
09:00 – 09:30 Begrüßung

H5 I Inga Maria Stalljann
Der geriatrische Patient

09:45 – 11:30 • Einführung zum Thema Alter 
• Die Reifestufen des Menschen
• Diagnostik von Schmerz und Angst bei sprachlosen Patienten
• Unterschied der ganzheitlichen Behandlung zur Palliation
• Die geriatrische Anamnese anhand zahlreicher Fallbeispiele

11:30 – 12:00            Kaffeepause

12:00 – 13:45 • Fortsetzung geriatrische Anamnese
• Wie schütze ich mich vor Schmerz und Leid
• Desorientiertheit und Demenz (Teil 1)
• Demenzformen und ihre Behandlung

13:45 – 15:15            Mittagspause

15:15 – 17:00 • Desorientiertheit und Demenz (Teil 2)
• Homöopathische Arzneien bei Demenz

17:00 – 17:30            Kaffeepause

17:30 – 19:15 • Ganzheitlich homöopathische Sterbebegleitung   „letzte Hilfe Kurse“
• Begleitung der Angehörigen

19:15 Verlosung / Verabschiedung
 

Freitag, 11. Oktober 2019 
10:00 – 10:15 Eröffnung 

10:15 – 11:45 H1 I Maren Siems-Bührmann
Homöopathie im Blickpunkt: Eine heute wie früher umstrittene Heilkunde und ihre Geschichte

11:45 – 12:15           Kaffeepause

12:15 – 13:45 H2 I Stefan Reis
Crashkurs: Bönninghausens Therapeutisches Taschenbuch

13:45 – 15:00          Mittagspause

15:00 – 15:15 Begrüßung

15:15 – 16:45 H3 I Angelika Uphoff
Du musst doch keine Angst haben

16:45 – 17:15           Kaffeepause

17:15 – 18:45 H4 I Angelika Zimmermann
Die Kraft der Nosoden

19:15 Get-together-Party 



Freitag, 11. Oktober 2019 – Let‘s work! 2019
15:00 – 15:15 Begrüßung

Frauenheilkunde Onkologie Tuina BDH-Expertin / Workshop BDH-Experten  

15:15 – 16:00

16:00 – 16:45

1 I Silke Uhlendahl
Basistherapie und hormonelle Regulation - Erfolgsgarant in der Praxis
2 I Marie Greiff / Michael Greiff
FAQ- die erfolgreiche bioidentische Hormontherapie

5 I Anja Pietzsch
Das humane Mikrobiom und seine  
Bedeutung in der Onkologie 

6 I Hui Zhang-Sievers
Tui-Na – Blockaden lösen,
Energie stimulieren

7 I Sabine Schiewer
Unternehmen Naturheilpraxis 
– Existenzsicherung

9 I H.-G. Bramhoff / Christina Krauße
Heilmittelwerbegesetz, Werbetexte, 
Website - Risiken vermeiden

16:45 – 17:15             Kaffeepause

17:15 – 18:00

18:00 – 18:45

3 I Stephanie Meurer
Beschwerden im Urogenitaltrakt der Frau
4 I Christiane Pies
In Saliva veritas - Praxisalltag und  Hormondiagnostik

5 I Dr. med. Jürgen Träger
Das humane Mikrobiom und seine  
Bedeutung in der Onkologie  
(Fortsetzung)

6 I Hui Zhang-Sievers
Tui-Na – Blockaden lösen,
Energie stimulieren (Forts.)

8 I Gabriele Schmiedinghoff
Atmen ist mehr als Luftholen 
– mit sofortiger Wirkung

9 I H.-G. Bramhoff / Christina Krauße
Heilmittelwerbegesetz, Werbetexte, 
Website - Risiken vermeiden(Forts.)

19:00 Get-together-Party 

Samstag, 12. Oktober 2019 – Let‘s work! 2019

9:00 – 9:30 Eröffnung / Verlosung wertvoller Buchpreise unter den ersten 100 Frühaufstehern

Vorträge Workshops Workshops Intensiv-Workshops DHZ-Forum  HPA HPGO3 Notfalltraining

9:45 – 10:30 10 I Dr. rer. nat. Oliver Ploss
Diagnostik und Therapie der 
Folgen von EBV-Infektionen 
(MetaFackler)

18 I T. Rutkowsky / M. Herzog
Einfache Iridologie mit  
komplexen Mitteln

22 I Reinhard Spieß
Yurashi für die Psyche: Weil Streicheln oft 
irgendwie ganz schön hilft

26 I Benno Stüve
Ausleitungstherapien ken-
nen lernen – theoretische 
Hintergründe

29 I Uwe Schlutt
Druck abbauen - Aus- und 
umleitende Verfahren bei 
Bluthochdruck

33 I Christoph Kaiser / Irene Kolbe
Kleiner Kreislauf für die Prüfung in 
Schwung gebracht - Organsystem Herz

37 I Siegfried Kämper
Die neuen Änderungen im 
Arzneimittelgesetz und 
Transfusionsgesetz 

43 I Denis Handke 
Vorgehen bei unklarer Bewusst-
seinsstörung

10:45 – 11:30 11 I Dr. rer. nat. Thomas Gloger
Erfolgreicher Einsatz der Api- 
therapie bei Psoriasis-Rheuma 
(Api-Zentrum)

18 I T. Rutkowsky / M. Herzog
Einfache Iridologie mit  
komplexen Mitteln (Fortsetzung)

22 I Reinhard Spieß
Yurashi für die Psyche: Weil Streicheln oft 
irgendwie ganz schön hilft (Fortsetzung)

26 I Benno Stüve
Ausleitungstherapien kennen 
lernen – theoretische Hinter-
gründe (Fortsetzung)

29 I Uwe Schlutt
Druck abbauen - Aus- und 
umleitende Verfahren bei 
Bluthochdruck (Fortsetzung)

33 I Christoph Kaiser / Irene Kolbe
Kleiner Kreislauf für die Prüfung in 
Schwung gebracht - Organsystem Herz 
(Forts.)

38 I Siegfried Kämper
Heilpraktiker und Medizin-
recht - was betrifft uns?

43 I Denis Handke 
Vorgehen bei unklarer Bewusst-
seinsstörung (Fortsetzung)

11:30 – 12:00            Kaffeepause

12:00 – 12:45 12 I Prof. Dr. med. Chr. Schempp
Ganzheitliche Behandlung von 
entzündlichen Hautkrankheiten

19 I Kathrin Böhning
Auch Männer wechseln die Jahre 
(Regenaplex)

23 I Shyney Vallomtharayil
Stressmanagement mit Ayurveda & Yoga   
Burnout vorbeugen

27 I Benno Stüve
Blutegelbehandlungen und 
weitere praktische Anwen-
dungen 

30 I Martin Löseke
Stressbedingte Hypertonie 
mit Akupunktur und Qigong 
behandeln

34 I Christoph Kaiser / Irene Kolbe
Die Fließsysteme Blut und deren 
Bedeutung - Organsystem Blut 

39 I Siegfried Kämper
Ganzheitliche Behandlung 
des Bewegungsapparates

44 I Denis Handke 
Vorgehen bei unklarer Bewusst-
seinsstörung

13:00 – 13:45 13 I Dr. rer. nat. Kathrin Koll
Entgiftung, Säure-Basen-Haus-
halt und Darmsanierung 
(Spenglersan)

19 I Kathrin Böhning
Auch Männer wechseln die Jahre 
(Regenaplex, Fortsetzung)

23 I Shyney Vallomtharayil
Stressmanagement mit Ayurveda & Yoga  
Burnout vorbeugen (Fortsetzung)

27 I Benno Stüve
Blutegelbehandlungen und 
weitere praktische Anwen-
dungen (Fortsetzung)

30 I Martin Löseke
Stressbedingte Hypertonie 
mit Akupunktur und Qigong 
behandeln (Fortsetzung)

34 I Christoph Kaiser / Irene Kolbe
Die Fließsysteme Blut und deren 
Bedeutung - Organsystem Blut (Forts.)

39 I Siegfried Kämper
Ganzheitliche Behandlung 
des Bewegungsapparates 
(Fortsetzung)

44 I Denis Handke 
Vorgehen bei unklarer Bewusst-
seinsstörung (Fortsetzung)

13:45 – 15:15            Mittagspause

15:15 – 16:00 14 I Christian Schütte
Schulterproblematik über 
Reflexpunkte effektiv behandeln 
(Rudof-Siener Stiftung)

20 I Birgit Lummer
Sexuelle Probleme als Thema in 
Anamnese und Therapie

24 I Dr. phil. Jörg Berchem
Traditionelle Heilkunde in Afrika und 
Südostasien

28 I Dagmar Wolf
Ernährung bei Krebs – Prä-
vention und therapeutische 
Begleitung

31 I Peter Germann
Der leidige Blutdruck - 
Behandlungsformen aus der 
Phytotherapie

35 I Christoph Kaiser / Irene Kolbe
Damit die Galle in der Prüfung nicht 
überläuft - Organsystem Leber/Galle

40 I Hans-Jürgen Helbing
Behandlung von Erkrankun-
gen der Nasennebenhöhlen 
mit Ozon 

45 I Denis Handke 
Vorgehen bei unklarer Bewusst-
seinsstörung

16:15 – 17:00 15 I Dr. rer. nat. Stefan Scheibel
Faszien als Schmerzauslöser 
(vitOrgan) 

20 I Birgit Lummer
Sexuelle Probleme als Thema in 
Anamnese und Therapie (Fort.)

24 I Dr. phil. Jörg Berchem
Traditionelle Heilkunde in Afrika und 
Südostasien (Fortsetzung)

28 I Dagmar Wolf
Ernährung bei Krebs – Prä-
vention und therapeutische 
Begleitung (Fortsetzung)

31 I Peter Germann
Der leidige Blutdruck - 
Behandlungsformen aus der 
Phytotherapie (Fortsetzung)

35 I Christoph Kaiser / Irene Kolbe
Damit die Galle in der Prüfung nicht 
überläuft - Organsystem Leber/Galle 
(Forts.)

41 I Karl Vetter
Neuraltherapie bei chroni- 
schen Entzündungen u. myo- 
fascialem Schmerzsyndrom

45 I Denis Handke 
Vorgehen bei unklarer Bewusst-
seinsstörung (Fortsetzung)

17:00 – 17:30            Kaffeepause

17:30 – 18:15 16 I Andreas Domes
Komplexmittelhomöopathie – 
traditionelle und moderne  
Therapien (Fakom)

21 I Silke Burkart
Das Konzept Qi in der Chinesi-
schen Medizin

25 I Moritz Lemke
Akupunkturworkshop, Blitzschnelle 
Resultate Methode

28 I Dagmar Wolf
Ernährung bei Krebs – Prä-
vention und therapeutische 
Begleitung (Fortsetzung)

32 I Uwe Rathay
Wenn der Blutdruck ver-
rücktspielt - Behandlung aus 
osteopathischer Sicht

36 I Reinhard Saldow
Lernstörungen und Prüfungsängste  
mit Hypnose bewältigen 

42 I Dirk Zaloudek
Intravenöse Sauerstoffappli-
kation – ohne Eigenblut

46 I Denis Handke 
Inhalt/Aufbau einer Notfalltasche  
(Dauer ca. 60 min)

18:30 – 19:15 17 I Jaan-Peer Landmann
Funktionelle neurologische 
Diagnostik in der Chiropraktik

21 I Silke Burkart
Das Konzept Qi in der Chinesi-
schen Medizin (Fortsetzung)

25 I Moritz Lemke
Akupunkturworkshop, Blitzschnelle 
Resultate Methode (Fortsetzung)

28 I Dagmar Wolf
Ernährung bei Krebs – Prä-
vention und therapeutische 
Begleitung (Fortsetzung)

32 I Uwe Rathay
Wenn der Blutdruck ver-
rücktspielt - Behandlung aus 
osteopathischer Sicht (Forts.)

36 I Reinhard Saldow
Lernstörungen und Prüfungsängste  
mit Hypnose bewältigen 
(Fortsetzung)

42 I Dirk Zaloudek
Intravenöse Sauerstoffap-
plikation – ohne Eigenblut 
(Fortsetzung)

19:15 Verlosung / Verabschiedung – Halten Sie bitte Ihr Glückslos bereit. 



Freitag, 11. Oktober 2019 – Let‘s work! 2019
15:00 – 15:15 Begrüßung

Frauenheilkunde Onkologie Tuina BDH-Expertin / Workshop BDH-Experten  

15:15 – 16:00

16:00 – 16:45

1 I Silke Uhlendahl
Basistherapie und hormonelle Regulation - Erfolgsgarant in der Praxis
2 I Marie Greiff / Michael Greiff
FAQ- die erfolgreiche bioidentische Hormontherapie

5 I Anja Pietzsch
Das humane Mikrobiom und seine  
Bedeutung in der Onkologie 

6 I Hui Zhang-Sievers
Tui-Na – Blockaden lösen,
Energie stimulieren

7 I Sabine Schiewer
Unternehmen Naturheilpraxis 
– Existenzsicherung

9 I H.-G. Bramhoff / Christina Krauße
Heilmittelwerbegesetz, Werbetexte, 
Website - Risiken vermeiden

16:45 – 17:15             Kaffeepause

17:15 – 18:00

18:00 – 18:45

3 I Stephanie Meurer
Beschwerden im Urogenitaltrakt der Frau
4 I Christiane Pies
In Saliva veritas - Praxisalltag und  Hormondiagnostik

5 I Dr. med. Jürgen Träger
Das humane Mikrobiom und seine  
Bedeutung in der Onkologie  
(Fortsetzung)

6 I Hui Zhang-Sievers
Tui-Na – Blockaden lösen,
Energie stimulieren (Forts.)

8 I Gabriele Schmiedinghoff
Atmen ist mehr als Luftholen 
– mit sofortiger Wirkung

9 I H.-G. Bramhoff / Christina Krauße
Heilmittelwerbegesetz, Werbetexte, 
Website - Risiken vermeiden(Forts.)

19:00 Get-together-Party 

Samstag, 12. Oktober 2019 – Let‘s work! 2019

9:00 – 9:30 Eröffnung / Verlosung wertvoller Buchpreise unter den ersten 100 Frühaufstehern

Vorträge Workshops Workshops Intensiv-Workshops DHZ-Forum  HPA HPGO3 Notfalltraining

9:45 – 10:30 10 I Dr. rer. nat. Oliver Ploss
Diagnostik und Therapie der 
Folgen von EBV-Infektionen 
(MetaFackler)

18 I T. Rutkowsky / M. Herzog
Einfache Iridologie mit  
komplexen Mitteln

22 I Reinhard Spieß
Yurashi für die Psyche: Weil Streicheln oft 
irgendwie ganz schön hilft

26 I Benno Stüve
Ausleitungstherapien ken-
nen lernen – theoretische 
Hintergründe

29 I Uwe Schlutt
Druck abbauen - Aus- und 
umleitende Verfahren bei 
Bluthochdruck

33 I Christoph Kaiser / Irene Kolbe
Kleiner Kreislauf für die Prüfung in 
Schwung gebracht - Organsystem Herz

37 I Siegfried Kämper
Die neuen Änderungen im 
Arzneimittelgesetz und 
Transfusionsgesetz 

43 I Denis Handke 
Vorgehen bei unklarer Bewusst-
seinsstörung

10:45 – 11:30 11 I Dr. rer. nat. Thomas Gloger
Erfolgreicher Einsatz der Api- 
therapie bei Psoriasis-Rheuma 
(Api-Zentrum)

18 I T. Rutkowsky / M. Herzog
Einfache Iridologie mit  
komplexen Mitteln (Fortsetzung)

22 I Reinhard Spieß
Yurashi für die Psyche: Weil Streicheln oft 
irgendwie ganz schön hilft (Fortsetzung)

26 I Benno Stüve
Ausleitungstherapien kennen 
lernen – theoretische Hinter-
gründe (Fortsetzung)

29 I Uwe Schlutt
Druck abbauen - Aus- und 
umleitende Verfahren bei 
Bluthochdruck (Fortsetzung)

33 I Christoph Kaiser / Irene Kolbe
Kleiner Kreislauf für die Prüfung in 
Schwung gebracht - Organsystem Herz 
(Forts.)

38 I Siegfried Kämper
Heilpraktiker und Medizin-
recht - was betrifft uns?

43 I Denis Handke 
Vorgehen bei unklarer Bewusst-
seinsstörung (Fortsetzung)

11:30 – 12:00            Kaffeepause

12:00 – 12:45 12 I Prof. Dr. med. Chr. Schempp
Ganzheitliche Behandlung von 
entzündlichen Hautkrankheiten

19 I Kathrin Böhning
Auch Männer wechseln die Jahre 
(Regenaplex)

23 I Shyney Vallomtharayil
Stressmanagement mit Ayurveda & Yoga   
Burnout vorbeugen

27 I Benno Stüve
Blutegelbehandlungen und 
weitere praktische Anwen-
dungen 

30 I Martin Löseke
Stressbedingte Hypertonie 
mit Akupunktur und Qigong 
behandeln

34 I Christoph Kaiser / Irene Kolbe
Die Fließsysteme Blut und deren 
Bedeutung - Organsystem Blut 

39 I Siegfried Kämper
Ganzheitliche Behandlung 
des Bewegungsapparates

44 I Denis Handke 
Vorgehen bei unklarer Bewusst-
seinsstörung

13:00 – 13:45 13 I Dr. rer. nat. Kathrin Koll
Entgiftung, Säure-Basen-Haus-
halt und Darmsanierung 
(Spenglersan)

19 I Kathrin Böhning
Auch Männer wechseln die Jahre 
(Regenaplex, Fortsetzung)

23 I Shyney Vallomtharayil
Stressmanagement mit Ayurveda & Yoga  
Burnout vorbeugen (Fortsetzung)

27 I Benno Stüve
Blutegelbehandlungen und 
weitere praktische Anwen-
dungen (Fortsetzung)

30 I Martin Löseke
Stressbedingte Hypertonie 
mit Akupunktur und Qigong 
behandeln (Fortsetzung)

34 I Christoph Kaiser / Irene Kolbe
Die Fließsysteme Blut und deren 
Bedeutung - Organsystem Blut (Forts.)

39 I Siegfried Kämper
Ganzheitliche Behandlung 
des Bewegungsapparates 
(Fortsetzung)

44 I Denis Handke 
Vorgehen bei unklarer Bewusst-
seinsstörung (Fortsetzung)

13:45 – 15:15            Mittagspause

15:15 – 16:00 14 I Christian Schütte
Schulterproblematik über 
Reflexpunkte effektiv behandeln 
(Rudof-Siener Stiftung)

20 I Birgit Lummer
Sexuelle Probleme als Thema in 
Anamnese und Therapie

24 I Dr. phil. Jörg Berchem
Traditionelle Heilkunde in Afrika und 
Südostasien

28 I Dagmar Wolf
Ernährung bei Krebs – Prä-
vention und therapeutische 
Begleitung

31 I Peter Germann
Der leidige Blutdruck - 
Behandlungsformen aus der 
Phytotherapie

35 I Christoph Kaiser / Irene Kolbe
Damit die Galle in der Prüfung nicht 
überläuft - Organsystem Leber/Galle

40 I Hans-Jürgen Helbing
Behandlung von Erkrankun-
gen der Nasennebenhöhlen 
mit Ozon 

45 I Denis Handke 
Vorgehen bei unklarer Bewusst-
seinsstörung

16:15 – 17:00 15 I Dr. rer. nat. Stefan Scheibel
Faszien als Schmerzauslöser 
(vitOrgan) 

20 I Birgit Lummer
Sexuelle Probleme als Thema in 
Anamnese und Therapie (Fort.)

24 I Dr. phil. Jörg Berchem
Traditionelle Heilkunde in Afrika und 
Südostasien (Fortsetzung)

28 I Dagmar Wolf
Ernährung bei Krebs – Prä-
vention und therapeutische 
Begleitung (Fortsetzung)

31 I Peter Germann
Der leidige Blutdruck - 
Behandlungsformen aus der 
Phytotherapie (Fortsetzung)

35 I Christoph Kaiser / Irene Kolbe
Damit die Galle in der Prüfung nicht 
überläuft - Organsystem Leber/Galle 
(Forts.)

41 I Karl Vetter
Neuraltherapie bei chroni- 
schen Entzündungen u. myo- 
fascialem Schmerzsyndrom

45 I Denis Handke 
Vorgehen bei unklarer Bewusst-
seinsstörung (Fortsetzung)

17:00 – 17:30            Kaffeepause

17:30 – 18:15 16 I Andreas Domes
Komplexmittelhomöopathie – 
traditionelle und moderne  
Therapien (Fakom)

21 I Silke Burkart
Das Konzept Qi in der Chinesi-
schen Medizin

25 I Moritz Lemke
Akupunkturworkshop, Blitzschnelle 
Resultate Methode

28 I Dagmar Wolf
Ernährung bei Krebs – Prä-
vention und therapeutische 
Begleitung (Fortsetzung)

32 I Uwe Rathay
Wenn der Blutdruck ver-
rücktspielt - Behandlung aus 
osteopathischer Sicht

36 I Reinhard Saldow
Lernstörungen und Prüfungsängste  
mit Hypnose bewältigen 

42 I Dirk Zaloudek
Intravenöse Sauerstoffappli-
kation – ohne Eigenblut

46 I Denis Handke 
Inhalt/Aufbau einer Notfalltasche  
(Dauer ca. 60 min)

18:30 – 19:15 17 I Jaan-Peer Landmann
Funktionelle neurologische 
Diagnostik in der Chiropraktik

21 I Silke Burkart
Das Konzept Qi in der Chinesi-
schen Medizin (Fortsetzung)

25 I Moritz Lemke
Akupunkturworkshop, Blitzschnelle 
Resultate Methode (Fortsetzung)

28 I Dagmar Wolf
Ernährung bei Krebs – Prä-
vention und therapeutische 
Begleitung (Fortsetzung)

32 I Uwe Rathay
Wenn der Blutdruck ver-
rücktspielt - Behandlung aus 
osteopathischer Sicht (Forts.)

36 I Reinhard Saldow
Lernstörungen und Prüfungsängste  
mit Hypnose bewältigen 
(Fortsetzung)

42 I Dirk Zaloudek
Intravenöse Sauerstoffap-
plikation – ohne Eigenblut 
(Fortsetzung)

19:15 Verlosung / Verabschiedung – Halten Sie bitte Ihr Glückslos bereit. 

Unsere Partner

Innovative Ausbildung im 21. Jahrhundert
Ich melde mich für folgende Programmpunkte an: 
Let‘s work! 2019

Ich melde mich für folgende Programmpunkte an: 
Deutsche Homöopathietage | 2019

 Heilpraktikerin / Heilpraktiker BDH  ....................................  59,00 €
 Heilpraktikerin / Heilpraktiker nicht BDH  ........................  79,00 €
 Anwärterin / Anwärter BDH  ....................................................  49,00 €
 Anwärterin / Anwärter nicht BDH  ........................................  59,00 €

Anmeldung

H1 H2 H3 H4 H5

1

11

21

31

2

12

22

32

3

13

23

33

4

14

24

34

5

15

25

35

6

16

26

36

7

17

27

37

8

18

28

38

9

19

29

39

10

20

30

40

4541 42 43 44

Ich/Wir nehme/n mit ______ Person(en) an der Party teil.

Ich bringe _____ Blutdruckmessgerät(e) (max. 3 Stück)  

zur Überprüfung mit. 

Teilnahmeberechtigt sind Heilpraktikerinnen, Heilpraktiker, Heilpraktikeranwärterinnen und 
Heilpraktikeranwärter sowie Angehörige anderer Heilberufe. Die Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge des Eingangs bearbeitet. Sie erhalten von uns eine Anmeldebestätigung mit Rechnung. 
Die Eintrittskarten werden nach Zahlungseingang verschickt. Programm, Themen und Referenten 
entsprechen dem Stand bei Drucklegung. Der Veranstalter behält sich Programmänderungen, 
Verlegung oder Absage aus dringendem Anlass vor. Die allgemeinen Bedingungen habe ich gelesen 
und erkenne sie mit meiner Unterschrift an.

Wir nutzen Ihre Daten ausschließlich zur Abrechnung und Verwaltung Ihrer Teilnahme an unserer 
Fortbildungsveranstaltung. 
Erfahren Sie mehr über unsere Datenschutzmaßnahmen unter www.bdh-online.de

Die Teilnahmegebühr ist bis 2 Wochen vor Beginn der Veranstaltung zu überweisen. Bei einer Stor-
nierung Ihrerseits bis vier Wochen vor Beginn der Veranstaltung erhalten Sie 100 % der Teilnahme-
gebühr erstattet. Bei einer Stornierung bis 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn erfolgt eine Erstattung 
von 50 %. Ab 2 Tage vor Veranstaltungsbeginn oder ohne Absage werden 100 % der Seminargebühr 
fällig. Die Seminarteilnahme ist an eine Ersatzperson übertragbar.

Datum, Unterschrift
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Freitag, 11. Oktober 2019 – Let‘s work! 2019
15:00 – 15:15 Begrüßung

Frauenheilkunde Onkologie Tuina BDH-Expertin / Workshop BDH-Experten  

15:15 – 16:00

16:00 – 16:45

1 I Silke Uhlendahl
Basistherapie und hormonelle Regulation - Erfolgsgarant in der Praxis
2 I Marie Greiff / Michael Greiff
FAQ- die erfolgreiche bioidentische Hormontherapie

5 I Anja Pietzsch
Das humane Mikrobiom und seine  
Bedeutung in der Onkologie 

6 I Hui Zhang-Sievers
Tui-Na – Blockaden lösen,
Energie stimulieren

7 I Sabine Schiewer
Unternehmen Naturheilpraxis 
– Existenzsicherung

9 I H.-G. Bramhoff / Christina Krauße
Heilmittelwerbegesetz, Werbetexte, 
Website - Risiken vermeiden

16:45 – 17:15             Kaffeepause

17:15 – 18:00

18:00 – 18:45

3 I Stephanie Meurer
Beschwerden im Urogenitaltrakt der Frau
4 I Christiane Pies
In Saliva veritas - Praxisalltag und  Hormondiagnostik

5 I Dr. med. Jürgen Träger
Das humane Mikrobiom und seine  
Bedeutung in der Onkologie (Fortsetzung)

6 I Hui Zhang-Sievers
Tui-Na – Blockaden lösen,
Energie stimulieren (Forts.)

8 I Gabriele Schmiedinghoff
Atmen ist mehr als Luftholen 
– mit sofortiger Wirkung

9 I H.-G. Bramhoff / Christina Krauße
Heilmittelwerbegesetz, Werbetexte, 
Website - Risiken vermeiden(Forts.)

19:15 Get-together-Party 

Samstag, 12. Oktober 2019 – Let‘s work! 2019

9:00 – 9:30 Eröffnung / Verlosung wertvoller Buchpreise unter den ersten 100 Frühaufstehern

Vorträge Workshops Workshops Intensiv-Workshops DHZ-Forum  HPA HPGO3 Notfalltraining

9:45 – 10:30 10 I Dr. rer. nat. Oliver Ploss
Diagnostik und naturheilkund-
liche Therapie der Folgen von 
EBV-Infektionen

18 I T. Rutkowsky/M. Herzog
Einfache Iridologie mit  
komplexen Mitteln

22 I Reinhard Spieß
Yurashi für die Psyche: Weil Streicheln oft 
irgendwie ganz schön hilft

26 I Benno Stüve
Ausleitungstherapien ken-
nen lernen – theoretische 
Hintergründe

29 I Uwe Schlutt
Druck abbauen - Aus- und 
umleitende Verfahren bei 
Bluthochdruck

33 I Christoph Kaiser / Irene Kolbe
Kleiner Kreislauf für die Prüfung in 
Schwung gebracht - Organsystem Herz

37 I Siegfried Kämper
Die neuen Änderungen im 
Arzneimittelgesetz und 
Transfusionsgesetz 

43 I Denis Handke 
Back to Basics: Vorgehen 
bei unklarer Bewusstseins-
störung

10:45 – 11:30 11 I Dr. rer. nat. Thomas Gloger
Erfolgreicher Einsatz der Api- 
therapie bei Psoriasis-Rheuma 
(Api-Zentrum)

18 I T. Rutkowsky/M. Herzog
Einfache Iridologie mit  
komplexen Mitteln (Fortsetzung)

22 I Reinhard Spieß
Yurashi für die Psyche: Weil Streicheln oft 
irgendwie ganz schön hilft (Fortsetzung)

26 I Benno Stüve
Ausleitungstherapien kennen 
lernen – theoretische Hinter-
gründe (Fortsetzung)

29 I Uwe Schlutt
Druck abbauen - Aus- und 
umleitende Verfahren bei 
Bluthochdruck (Fortsetzung)

33 I Christoph Kaiser / Irene Kolbe
Kleiner Kreislauf für die Prüfung in 
Schwung gebracht - Organsystem Herz 
(Forts.)

38 I Siegfried Kämper
Heilpraktiker und Medizin-
recht - was betrifft uns?

43 I Denis Handke 
Back to Basics: Vorgehen 
bei unklarer Bewusstseins-
störung (Fortsetzung)

11:30 – 12:00            Kaffeepause

12:00 – 12:45 12 I Prof. Dr. med. Ch. Schempp
Ganzheitliche Behandlung von 
entzündlichen Hautkrankheiten

19 I Kathrin Böhning
Auch Männer wechseln die Jahre 
(Regenaplex)

23 I Shyney Vallomtharayil
Stressmanagement mit Ayurveda & Yoga   
Burnout vorbeugen

27 I Benno Stüve
Blutegelbehandlungen und 
weitere praktische Anwen-
dungen 

30 I Martin Löseke
Stressbedingte Hypertonie 
mit Akupunktur und Qigong 
behandeln

34 I Christoph Kaiser / Irene Kolbe
Die Fließsysteme Blut und deren 
Bedeutung - Organsystem Blut 

39 I Siegfried Kämper
Ganzheitliche Behandlung 
des Bewegungsapparates 
(Wirbelsäule, Knie)

44 I Denis Handke 
Back to Basics: Vorgehen 
bei unklarer Bewusstseins-
störung

13:00 – 13:45 13 I Dr. rer. nat. Kathrin Koll
Entgiftung, Säure-Basen-Haus-
halt und Darmsanierung 
(Spenglersan)

19 I Kathrin Böhning
Auch Männer wechseln die Jahre 
(Regenaplex, Fortsetzung)

23 I Shyney Vallomtharayil
Stressmanagement mit Ayurveda & Yoga  
Burnout vorbeugen (Fortsetzung)

27 I Benno Stüve
Blutegelbehandlungen und 
weitere praktische Anwen-
dungen (Fortsetzung)

30 I Martin Löseke
Stressbedingte Hypertonie 
mit Akupunktur und Qigong 
behandeln (Fortsetzung)

34 I Christoph Kaiser / Irene Kolbe
Die Fließsysteme Blut und deren 
Bedeutung - Organsystem Blut (Forts.)

39 I Siegfried Kämper
Ganzheitliche Behandlung 
des Bewegungsapparates 
(Fortsetzung)

44 I Denis Handke 
Back to Basics: Vorgehen 
bei unklarer Bewusstseins-
störung (Fortsetzung)

13:45 – 15:15            Mittagspause

15:15 – 16:00 14 I Christian Schütte
Schulterproblematik effektiv 
behandeln über Reflexpunkte 
(Siener Stiftung)

20 I Birgit Lummer
Sexuelle Probleme als Thema in 
Anamnese und Therapie

24 I Dr. phil. Jörg Berchem
Traditionelle Heilkunde in Afrika und 
Südostasien

28 I Dagmar Wolf
Ernährung bei Krebs – Prä-
vention und therapeutische 
Begleitung

31 I Peter Germann
Der leidige Blutdruck - 
Behandlungsformen aus der 
Phytotherapie

35 I Christoph Kaiser / Irene Kolbe
Damit die Galle in der Prüfung nicht 
überläuft - Organsystem Leber/Galle

40 I Hans-Jürgen Helbing
Behandlung von Erkrankun-
gen der Nasennebenhöhlen 
mit Ozon 

45 I Denis Handke 
Back to Basics: Vorgehen 
bei unklarer Bewusstseins-
störung

16:15 – 17:00 15 I Dr. med. Stefan Scheibel
Faszien als Schmerzauslöser 
(vitOrgan) 

20 I Birgit Lummer
Sexuelle Probleme als Thema in 
Anamnese und Therapie (Fort.)

24 I Dr. phil. Jörg Berchem
Traditionelle Heilkunde in Afrika und 
Südostasien (Fortsetzung)

28 I Dagmar Wolf
Ernährung bei Krebs – Prä-
vention und therapeutische 
Begleitung (Fortsetzung)

31 I Peter Germann
Der leidige Blutdruck - 
Behandlungsformen aus der 
Phytotherapie (Fortsetzung)

35 I Christoph Kaiser / Irene Kolbe
Damit die Galle in der Prüfung nicht 
überläuft - Organsystem Leber/Galle 
(Forts.)

41 I Karl Vetter
Neuraltherapie bei chroni- 
schen Entzündungen u. myo- 
fascialem Schmerzsyndrom

45 I Denis Handke 
Back to Basics: Vorgehen 
bei unklarer Bewusstseins-
störung (Fortsetzung)

17:00 – 17:30            Kaffeepause

17:30 – 18:15 16 I Andreas Domes
Komplexmittelhomöopathie – 
traditionelle und moderne Praxis-
therapien

21 I Silke Burkart
Das Konzept Qi in der Chinesi-
schen Medizin

25 I Moritz Lemke
Akupunkturworkshop, Blitzschnelle 
Resultate Methode

28 I Dagmar Wolf
Ernährung bei Krebs – Prä-
vention und therapeutische 
Begleitung (Fortsetzung)

32 I Uwe Rathay
Wenn der Blutdruck verrückt 
spielt - Behandlung aus 
osteopathischer Sicht

36 I Reinhard Saldow
Lernstörungen und Prüfungsängste  
mit Hypnose bewältigen 

42 I Dirk Zaloudek
Intravenöse Sauerstoff-
applikation – ohne Eigenblut

46 I Denis Handke 
Inhalt/Aufbau einer Notfalltasche  
(Dauer ca. 60 min)

18:30 – 19:15 17 I Überraschungsvortrag 21 I Silke Burkart
Das Konzept Qi in der Chinesi-
schen Medizin (Fortsetzung)

25 I Moritz Lemke
Akupunkturworkshop, Blitzschnelle 
Resultate Methode (Fortsetzung)

28 I Dagmar Wolf
Ernährung bei Krebs – Prä-
vention und therapeutische 
Begleitung (Fortsetzung)

32 I Uwe Rathay
Wenn der Blutdruck verrückt 
spielt - Behandlung aus osteo-
pathischer Sicht (Forts.)

36 I Reinhard Saldow
Lernstörungen und Prüfungsängste  
mit Hypnose bewältigen 
(Fortsetzung)

42 I Dirk Zaloudek
Intravenöse Sauerstoff-
applikation – ohne Eigenblut 
(Fortsetzung)

19:15 Verlosung / Verabschiedung – Halten Sie bitte Ihr Glückslos bereit. 

Online-Frühbucher-Rabatt bis zum 15. 09. 2019 
Einfach anmelden auf www.bdh-online.de

 5,-  
Euro

herzlich willkommen zu unserem Kongress-Doppelpack im Herbst! Freuen Sie sich auf unsere Arbeitstagung 
Let‘s work! und die Deutschen Homöopathietage am 11. / 12. Oktober 2019 im Wissenschaftspark in 
Gelsenkirchen.

Große Auswahl, hohe Qualität
Das umfangreiche, hochwertige und vielseitige Fortbildungsprogramm hält über 50 Programmpunkte für Sie 
bereit. Wählen Sie Ihre persönlichen Schwerpunkte aus, zu denen Sie mehr Informationen oder auch nur mal 
einen anderen Blickwinkel benötigen. 

Erfolgreiche Praxisführung – leicht gemacht
Als verlässliche Partner an Ihrer Seite liefern Ihnen die BDH-Experten Antworten zu den Praxis-Themen Wettbe-
werbsrecht, Existenzgründung, Existenzsicherung, Altersvorsorge, Versicherungen, Website, DSGVO, Heilmittel-
werbegesetz u.v.a.m. Ein kostenloser Service vor Ort – auch für Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die nicht dem 
BDH angehören.

Lernen, klönen und vernetzen
Es ist der besondere Mix, der die Atmosphäre dieser Veranstaltung ausmacht. Interessierte Kolleginnen und 
Kollegen, praxisorientierte Referate, kompetente AnsprechpartnerInnen, gute Gespräche in der großen Indus-
trieausstellung, entspannte Gespräche in den Pausen und viel Spaß auf der Get-together-Party. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, Kontakte zu knüpfen und zu vertiefen.

Früh buchen und dabei sein
Melden Sie sich online an. Im Preis enthalten ist der Besuch aller Workshops, Vorträge und der Industrieausstel-
lung. Zusätzlicher Benefit für Sie: Lassen Sie Ihre Blutdruckmessgeräte kostenlos überprüfen, und genießen Sie 
vergnügte Stunden auf unserer Get-together-Party.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr BDH Team

Ulrich Sümper | Präsident BDH

Liebe Kolleginnen 
und Kollegen, 
liebe Berufsanwärterinnen
und Berufsanwärter,

Herzlich willkommen 
Grußwort



Veranstaltungsort:
Wissenschaftspark Gelsenkirchen 
Munscheidstr. 14
45886 Gelsenkirchen
www.wipage.de

/bunddeutscherheilpraktiker /Heilpraktikerkanal

Veranstalter: 
Bund Deutscher Heilpraktiker e.V.
Südstraße 12 c  •  48231 Warendorf	
	 02581 - 78 48 216
	 veranstaltungen@bdh-online.de


